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Wasser gehört in BürgerInnenhand
Schluss mit den Geheimverträgen

Unterschriftensammlung
An alle Kandidatinnen und Kandidaten für das Berliner Abgeordnetenhaus: 

Teilprivatisierungsverträge rückabwickeln!  
Für eine neue Normenkontrollklage gegen das Betriebegesetz!

   660 000 Berlinerinnen und Berliner haben beim Volksent-
scheid am 13. Februar 2011 dafür gestimmt, dass die Verträge 
zur Teilprivatisierung der Berliner Wasserbetrieb inklusive aller 
Beschlüsse und Nebenabreden veröffentlicht werden müs-
sen – und damit zugleich deutlich gemacht, dass sie mit der 
Situation unseres Berliner Wassers nicht einverstanden sind. 
Es liegt nun an Ihnen, im Abgeordnetenhaus diesem Votum 
politische und rechtliche Geltung zu verschaffen. 
   Bei der Teilprivatisierung kam und kommt es zu Verstößen 
gegen das Demokratiegebot und das Prinzip der Rechtsstaat-
lichkeit, zum Unterlaufen geltender Verfassungsgerichts-
Rechtsprechung, zu einer verdeckten Kreditaufnahme und zu 
einem von Anfang an fehlerhaften Vergabeverfahren. Ange-
sichts der Menge dieser gravierenden Verstöße können nur 
die Ablehnung der Verträge durch das Parlament, eine erneute 
Normenkontrollklage gegen das Betriebegesetz unter Einbe-
ziehung der Verträge beim Verfassungsgericht und letztlich 
die Rückabwicklung der Verträge wieder zu verfassungs- und 
rechtskonformen Zuständen zurückführen.

   Die Teilprivatisierung hat sich längst als schädlich für uns 
Berlinerinnen und Berliner erwiesen – das erkennen inzwi-
schen auch die Regierungsparteien an. Nun verhandelt der 
noch amtierende Senat über einen teuren Rückkauf – das ent-
spricht aber nicht dem Volksentscheid! Denn das neue Volks-
gesetz schafft die Voraussetzung für eine Rückabwicklung der 
Verträge. Denkbar ist eine Abstimmung im Abgeordnetenhaus 
über alle Vertragsdokumente, außerdem könnten 25% der 
Abgeordneten eine erneute Normenkontrollklage gegen das 
Betriebegesetz unter Heranziehung der Konsortialverträge 
beim Berliner Verfassungsgericht anstrengen. 
   Sorgen Sie in der nächsten Legislaturperiode dafür, dass 
endlich Maßnahmen ergriffen werden: 
1.	 Stimmen Sie bei einer Abstimmung im Abgeordne-

tenhaus gegen die vom Berliner Senat abgeschlos-
senen Verträge zur Teilprivatisierung.

2.	 Setzen Sie sich im Abgeordnetenhaus für eine Nor-
menkontrollklage gegen das Betriebegesetz unter 
Heranziehung der nun offen gelegten Verträge ein.
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Bitte senden Sie den ausgefüllten Unterschriftenbogen bis 18. September 2011 an: 
Berliner Wassertisch - Sprecherteam c/o Gerhard Seyfarth, Kaiserin-Augusta-Str. 79, 12099 Berlin
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Mehr Informationen unter: http://berliner-wassertisch.net
V.i.S.d.P.: Markus Henn, 10243 Berlin


